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Mädchen 19 Landesliga Gr. 3

TGV Rosswälden : TSV Herrlingen 
Samstag, 12.11.2022, 13:00 Uhr

Halm beendet mit Sieg das Spiel

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TGV Rosswälden im Spiel der
Mädchen 19 Landesliga Gr. 3 gegen den TSV Herrlingen beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 19:5 zeigt beim deutlichen 6:1-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Lea Halm, die ihre
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 12:10, 11:6, 11:4 gegen Ligay / Resonnek fanden Halm / Reick
von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Eberhardinger / Reick eine Niederlage in vier Sätzen gegen
Lindenmaier / Lindenmaier kassierten. Einen extrem spannenden Verlauf sahen die Zuschauer im
ersten Satz, der erst nach 36 Punkte endete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Lea Halm überzeugte im Einzel gegen Laura Ligay, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Solveig Reick machte mit Nina Lindenmaier beim 3:0 ziemlich kurzen
Prozess und gewann ihr Einzel sicher. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Julia Lindenmaier
zeigte Helena Reick ihrer Kontrahentin die Grenzen auf. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte Julia
Djedovic beim 11:5, 8:11, 11:7, 8:11, 11:9 gegen Alena Resonnek, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des TGV Rosswälden und des TSV
Herrlingen. Nicht einen Satzgewinn überließ Lea Halm ihrer Gegnerin Nina Lindenmaier beim in
Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg des TGV Rosswälden geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2022 gegen den
SC Berg II, während der TSV Herrlingen am 19.11.2022 gegen den SV Amtzell antritt.

 Statistik:
 TGV Rosswälden

Doppel: Halm / Reick 1:0, Eberhardinger / Reick 0:1 
Einzel: L. Halm 2:0, S. Reick 1:0, H. Reick 1:0, J. Djedovic 1:0 

 TSV Herrlingen
Doppel: Ligay / Resonnek 0:1, Lindenmaier / Lindenmaier 1:0 
Einzel: N. Lindenmaier 0:2, L. Ligay 0:1, A. Resonnek 0:1, J. Lindenmaier 0:1


